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ZMB Alberswil und Schötz: 
Ergebnisse der Phase 2  
liegen vor
Der Kanton Luzern untersucht 
das Verkehrsproblem in Alberswil 
und Schötz mit einer Zweckmäs-
sigkeitsbeurteilung (ZMB). In der 
zweiten Phase des dreiteiligen Pro-
zesses hat das Projektteam sechs 
Umfahrungsvarianten geprüft und 
deren Kosten ermittelt. Die Ergeb-
nisse werden am 3. Dezember 2024 
im Gasthof St. Mauritz der Bevöl-
kerung präsentiert.

Einladung zum Informations- 
anlass 
Der Kanton Luzern präsentiert am 

3. Dezember, 19.00 Uhr die detail-
lierten Ergebnisse der Phase 1 im 
Gasthof St. Mauritz, Luzernerstras-
se 1, 6247 Schötz. Interessierte sind 
zur Veranstaltung eingeladen. 

Bevölkerungsumfrage  
Region Willisau
Willisau Tourismus hat eine Bevöl-
kerungsumfrage gestartet. Mit Hil-
fe des «Lebens-QualiMeters» wol-
len sie herausfinden, wie wohl sich 
die Einwohnerinnen und Einwoh-
ner in der Region fühlen, welche 
Wünsche oder Sorgen sie beschäfti-
gen und wie wir gemeinsam die Re-
gion lebenswerter und attraktiver 
machen können. 

Damit die Ergebnisse aussage-
kräftig sind, sind sie darauf ange-
wiesen, dass möglichst viele Ein-
wohnerinnen und Einwohner an 
der Umfrage teilnehmen.

Die Umfrage läuft bis Ende Ja-
nuar 2025. Weitere Infos:

https://www.willisau-tourismus.
ch/de/footer/ueber-uns/bevoelke-
rungsbefragung/

Baubewilligungen
Der Gemeinderat hat folgende Bau-
bewilligung erteilt: 

Birrer Immo AG, Seehalde 30, 
6243 Egolzwil; Neuinstallation 
Aussen Wärmepumpe, Parz.-Nr. 
309, GB Alberswil

Zuzüge
Wir begrüssen folgende Zuzüge-
rInnen herzlich:

–  �Küchler Basil, Hintergasse 2
–  �Stirnimann Liora, Hintergas-

se 2

–  �Rahm Anika, Burgrain 10
–  �Kaufmann Rahel, Burgrain 10

Gratulation
Bättig-Renggli Martha, Alters- und 
Pflegezentrum Waldruh Willisau, 

feiert am 2. Dezember 2024 ihren 
90. Geburtstag.

Wir gratulieren herzlich und 
wünschen der Jubilarin viel Freude 
und gute Gesundheit.

Verfallsanzeigen
Sie haben vielleicht in den vergan-
genen Tagen die automatisch auf-
bereitete Verfallsanzeige erhalten. 
Wir möchten Sie darauf hinweisen, 
dass es sich bei den Verfallsanzeige 
nicht um eine Mahnung handelt, 
sondern lediglich um einen Konto-
auszug des Steuerjahres 2024. Wir 
danken Ihnen für die fristgerechte 
Zahlung der Steuern bis 31.12.2024.

Zinssätze 2025
Der Regierungsrat des Kantons Lu-
zern hat den Beschluss gefasst, dass 
der negative und der positive Aus-
gleichszinssatz 2025 neu 0.75 Pro-
zent beträgt. Der Verzugszinssatz 
beträgt neu 4.5 Prozent.

Daueraufträge Steuern 2025
Wir bitten Sie, die Daueraufträge 
für die Vorauszahlung der Steuern 

für das Jahr 2025 neu zu erfassen. 
Sie werden mit der Steuererklärung 
2024 einen leeren Einzahlungssein 
erhalten. Ab Mitte Januar 2025 
können neue Einzahlungsscheine 
für Ihr persönliches Steuerkonto 
2025 auf dem Steueramt Alberswil 
bezogen werden.  

Gemeinderat

GEMEINDE ALBERSWIL

Einwohnerkontrolle

Steueramt
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Hinweis zum Entsorgen  
von Altöl
Kleine Mengen Altöl können bei 
der Sammelstelle deponiert wer-
den. Bei grösseren Mengen wenden 
Sie sich bitte an Hans Blum. Er ist 
jeweils ab 18.30 Uhr auf 041/980 23 
07 oder 079/375 52 15 erreichbar.

Papier-, Karton- und Alt- 
eisensammlung Alberswil
Die Papiersammlungen auf dem 
Schulhausplatz Alberswil finden in 

diesem und nächsten Jahr an fol-
genden Daten statt: 

Samstag, 7. Dezember 2024
Samstag, 15. März 2025
Die Sammlung dauert jeweils 

von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr. 

Grünabfuhr
Bitte stellen sie Ihr Grüngut um 
7.00 Uhr an der gleichen Stelle wie 
Ihren Hauskehricht bereit.

Die Grünabfuhr findet an fol-
genden Tagen statt:

Freitag, 20. Dezember 2024
Freitag, 10. Januar 2025
Freitag, 31. Januar 2025
Freitag, 21. Februar 2025

Entsorgung Weihnachts- 
bäume
Die Weihnachtsbäume können bis 
am 13. Januar 2025 bei der Sam-
melstelle im Dorf deponiert wer-
den. Bitte beachten Sie, dass keine 
Alupapiere oder Lametta mehr an 
den Bäumen hängen dürfen.

Neue Zusammensetzung der 
Bildungskommission
Seit dem 1. August 2024 hat die 
Bildungskommission (kurz Biko 
genannt) eine neue Zusammenset-
zung. Wir möchten Ihnen, liebe 
Leserinnen und Leser, unsere Mit-
glieder kurz vorstellen.

Corinne Albisser, unsere Ge-
meindepräsidentin, vertritt im Ge-
meinderat das Ressort Bildung und 
ist somit von Amtes wegen Mit-
glied in der Bildungskommission. 
Sie sorgt für den Informationsaus-
tausch zwischen Gemeinderat und 

der Kommission.
Mario Fliri ist seit dem Schul-

jahr 2023/24 Mitglied der Biko und 
hat im neuen Schuljahr die Präsi-
dentschaft übernommen.

Tanja Kunz gehört seit August 
2016 dazu. Sie nimmt die Rolle der 
Stellvertreterin des Präsidenten in 
ihrer Funktion als Vizepräsidentin 
wahr.

Barbara Lütolf, unsere Proto-
kollführerin, ist seit Januar 2019 
Teil der Bildungskommission.

Unser neues Mitglied heisst 
Martin Weibel und ist seit diesem 

Schuljahr dabei.

Was sind die Aufgaben 
der Bildungskommission?
•  �Die Biko ist das beraten-

de Organ der Schule Al-
berswil

•  �Sie nimmt zu folgenden 
Geschäften Stellung:

–  �Zum Leitbild 
der Schule Al-
berswil 

–  �Zu den Leistungsaufträgen 
und den Jahreszielen der 
Schule

–  �Zu den gemeinderätlichen 
Budgetvorgaben (im Rahmen 
des jährlichen Budgetprozes-
ses)

–  �Zu den Schulentwicklungs-
projekten

–  �Zu ihr vom Gemeinderat un-
terbreitenden Geschäften

•  �Controlling der internen Evalua-
tion, Qualitätssicherung und 
-optimierung

•  �Die Bildungskommission orga-
nisiert Elternreferate und unter-
stützt die Schule bei Elternakti-
vitäten

•  �Der Bildungskommission liegt die 
Schule Alberswil sehr am Her-
zen. Wir möchten eine Anlauf-
stelle für die Eltern sein und die 
Schule bestmöglich unterstützen, 
so dass sie noch viele Jahre eine 
kleine und feine Schule bleibt.

Barbara Lütolf

GEMEINDE ALBERSWIL

Entsorgung/Recycling

Personalfindungskommission

v.l.n.r.: Mario Fliri (Präsident), Tanja Kunz, Corinne Albisser 
(Gemeinderat Bildung), Barbara Lütolf, Martin Weibel
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Urnenbüro
Im Alberswiler Blättli 
vom Oktober/Novem-
ber 2024 wurde die Be-
völkerung orientiert, 
dass Adrian Hegg an der 
Gemeindeversa mm-
lung vom Frühling 2025 
nicht mehr zu den Er-
neuerungswahlen antreten wird. 
Marion Achermann, Toni Egger 
und Vitore Mirakaj kandidieren er-

neut für das Urnenbüro. 
Als neues Mitglied für 
das Urnenbüro schlägt 
die Personalfindungs-
kommission Patrick 
Hügi, Wyssenhausmat-
te 24, vor.

Patrick Hügi, geb. 14. 
März 1976, wohnt seit 

2013 zusammen mit seiner Frau 
Claudia und den beiden Söhnen 
Fabian (9) und Simon (6) in Albers-

wil. Aufgewachsen ist er in Schötz, 
wo er auch seine Schulzeit und die 
Lehre zum Automechaniker absol-
viert hat. Seit 2007 arbeitet er bei 
der GIS AG in Schötz, wo er für die 
Produktionsplanung verantwort-
lich ist. In seiner Freizeit schraubt 
er gerne an Autos und Fahrrädern 
herum, was ihm immer wieder viel 
Freude bereitet.

GEMEINDE ALBERSWIL/SCHULE ALBERSWIL

Schule Alberswil
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NMG-Thema der 5./6.Klasse: 
Fische
Wie atmen Fische unter Wasser? 
Wozu dient die Schwimmblase? 
Welche Flossen erfüllen welche 
Aufgaben? Sind Fische auch Wir-
beltiere? 

Mit diesen und vielen weite-
ren Fragen beschäftigten sich die 
Schülerinnen und Schüler der 5./6. 
Klasse in Alberswil vor den Herbst-
ferien. Bekanntes Wissen wurde 
mit neuem Wissen erweitert. Acht 
Fischarten leben im Sempachersee. 
Auch sie haben sich 
dem Leben im Wasser 
angepasst.

Mit vielseitigen 
Lernformen – Kärt-
chen, eigene Skizzen, 
Lernfilme anschauen, 
in Texten Informa-
tionen entnehmen, 
Kreuzworträtsel zu ei-
nem Themenbereich 
lösen, …

Mit viel Achtung und Respekt 
durften alle an einem Dienstag-
nachmittag eine Forelle sezie-
ren; das Herz, die Leber und die 
Schwimmblase wurden entdeckt. 
Beim Durchschneiden der Kiemen 
erkannten alle, wie durchblutet sie 
sind.

Just zum Ferienanfang durften 
wohl als Höhepunkt alle selber im 
Fischerparadies Willisau selber 
eine Regenbogenforelle fangen.

Spätestens beim 
Filetrieren erkann-
ten alle: Fische sind 
auch Wirbeltiere.
E guete.

Text: Fredy Muff
Bilder: Katrin 
Huber

Zukunftstag an der Schule 
Alberswil
Am Donnerstag 14. November 2024 
war der Pausenplatz leerer und ru-
higer als üblich.

Der Grund: Die 5./6. Klässler 
nahmen am nationalen Zukunfts-
tag teil. Viele Lernende begleiteten 
Mütter, Väter, Göttis oder Gottis in 
ihrem Berufsalltag.

An der Schule Alberswil nütz-
ten 5 Schülerinnen die Gelegenheit 
Lehrerinnen in ihrem Berufsalltag 
zu begleiten.

Im Kindergarten übten sich Lea 
Wüthrich und Lea Lampart im 
Basteln und Geschichten erzählen. 
Jael Bachmann und Leana Kunz 
spielten Spiele mit den 1./2 Kläss-
lern und Mathispiele spielte Shania 
Frey mit den Lernenden der 3./4. 
Klasse.

Über den Mittag schupperten 
die Besucherinnen Lehrerzimmer-
luft und erhielten einige Informa-
tionen zur Ausbildung und dem 
Lehreralltag.

Herzlichen Dank für das Inter-
esse am Lehrerberuf!

 
Das Lehrerteam Alberswil
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Auswertung Eltern Workshop 
«Unsere Schule»
Am 6.11.2024 fand unser Eltern- 
Workshop statt, welcher zwar von 
wenigen, jedoch umso engagierte-
ren Eltern besucht wurde.

Es fand ein reger Austausch statt 
und hier folgt eine Zusammenfas-
sung dessen, was den Eltern für un-
sere Schule wichtig ist:

Unsere Schule soll ein Ort 
sein, an dem Zusammenarbeit 
und Gemeinschaft ein wichtiger 
Bestandteil sind. Ein starkes Ge-
meinschaftsgefühl, sprich WIR, 
soll unser Zusammenleben und die 
Zusammenarbeit aller Beteiligten 
fördern. Grundkompetenzen wie 
Lesen, Schreiben und Rechnen sind 
von grosser Wichtigkeit, genauso 
wie digitale Kompetenzen. Soziale 
Fähigkeiten, sprich Sozialkompe-
tenzen, wie Empathie, Kommuni-
kation und Teamarbeit sind wich-
tig, um in einer Gemeinschaft gut 
zu funktionieren und Konflikte 
konstruktiv zu lösen. Die Fähig-
keit, auch bei Schwierigkeiten nicht 
aufzugeben (Durchhaltewille), ist 
entscheidend für den langfristigen 
Erfolg und die persönliche Ent-
wicklung. Schüler sollten lernen, 
Zusammenhänge zu erkennen und 

Wissen aus ver-
schiedenen Berei-
chen zu verknüp-
fen.

Ein respektvol-
ler Umgang mit-
einander und eine 
gewaltfreie Umge-
bung sind Grund-
lagen für ein posi-
tives Schulklima. 
Diese vertrauens-
volle und sichere 
Umgebung braucht es für ein er-
folgreiches Lernen. Schüler müssen 
sich sicher fühlen, um ihr volles Po-
tenzial entfalten zu können.

Sie sollten ihre eigenen Stär-
ken und Schwächen realistisch 
einschätzen können, um gezielt 
an ihren Fähigkeiten zu arbei-
ten und sich weiterzuentwickeln. 
Strukturen (klare Regeln und Ab-
läufe) schaffen Orientierung und 
unterstützen einen reibungslosen 
Schulalltag. Unsere Schule soll 
zeitgemäss sein, heisst sich an ak-
tuellen Entwicklungen orientieren 
und moderne Lehrmethoden sowie 
Technologien einsetzen.

Eltern und Lehrpersonen soll-
ten als positive Vorbilder wahrge-
nommen werden und den Kindern 

Werte wie Respekt, Verantwortung 
und Engagement vorleben. Neugier 
und Interesse am Lernen sollten ge-
fördert werden, um die Motivation 
der Schüler zu steigern und ihnen 
Freude am Lernen zu vermitteln.

Kurz zusammengefasst ist es 
den Eltern wichtig, dass ihre Kin-
der an der Schule Alberswil in ihrer 
Sozial-, Sach- und Selbstkompetenz 
gefordert und gefördert werden!

Den Eltern ist jedoch auch klar, 
dass dies sowohl in der Schule wie 
auch Zuhause geschehen muss.

SCHULE ALBERSWIL6



SCHULE ALBERSWIL

Adventskonzert 

MONTAG, 9.12.2024 
18:00 UHR 

AUF DEM SCHULHAUSPLATZ 
MIT WARMEN KLEIDERN 

LIEDER AUS DER  
MITSING WIENACHT 
VON ANDREW BOND 

MIT PUNSCH UND GEBÄCK 

ALLE SIND HERZLICH WILLKOMMEN! 
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Musikschule Region Willisau

Musik am  
Christkindli Märt in Willisau
Anfangs Dezember findet der 
Christkindli-Märt im Städtli Wil-
lisau statt. An diesen drei Tagen 
verwandelt sich das Städtli in mär-
chenhaft – engelhaft - sagenhaft. 
Am Sonntag, 8. Dezember, ist die 
Musikschule von 13.30 bis 16.00 
Uhr in der Pfarrkirche sowie am 
Märt musikalisch vertreten. Ein 
detailliertes Programm zu den 
einzelnen Auftritten finden Sie an-
fangs Dezember auf unserer Websi-
te. Reservieren Sie sich schon jetzt 
den 8. Dezember, schlendern Sie 
durch den Märt und lauschen Sie 
den vorweihnächtlichen Klängen.

Adventskonzert in  
Grossdietwil
Das Friedenslicht aus der Geburts-
grotte in Bethlehem will Menschen 
motivieren zwischen Weihnach-
ten und Neujahr, einen einfachen, 
aber persönlichen Beitrag für Di-
alog und Frieden zu leisten. «Frie-
de auf Erden den Menschen guten 
Willens» verkündete der Engel den 
Hirten bei der Geburt von Jesus. 
Diese Botschaft möchte das Frie-
denslicht auch heute in die Welt hi-
naustragen.

Am Sonntag, 15. Dezember fin-
det um 18.30 Uhr das Adventskon-
zert in der Pfarrkirche Grossdiet-

wil statt. Dieses steht ganz unter 
dem Zeichen des Friedenslichtes 
von Betlehem. Mit einem lichtvol-
len Konzert möchten wir Sie auf 
die kommende Weihnachtszeit ein-
stimmen.

Schöne Weihnachten
«Man ist nie zu erwachsene, um an 
Heiligabend den Himmel abzusu-
chen.»  - Anonym

Nehmen Sie sich an den Weih-
nachtstagen doch einmal Zeit, Ih-
ren Blick in den nächtlichen Him-
mel schweifen zu lassen. Geniessen 
Sie die funkelnden Sterne. Viel-
leicht entdecken Sie das eine oder 
anderen Sternbild oder eine Stern-
schnuppe huscht vorbei. 

Ihnen allen wünsche wir licht-
volle und geruhsame Weihnachts-
tage und einen wunderbaren Start 
ins 2025. 

Der November war trotz des Käl-
teeinbruchs ein lebendiger und 
abwechslungsreicher Monat voller 
schöner Begegnungen. Wir haben 
die Offenen Treffs genutzt, um zu-
sammen Zeit zu verbringen, Col-
lagen zu basteln und einen Kino-
abend zu geniessen. Ein besonderes 
Highlight war der Besuch aus der 
Jugendarbeit Buttisholz, der uns 
neue Impulse und Austauschmög-
lichkeiten gebracht hat. Danke an 
alle, die dabei waren und den Mo-

nat bereichert haben!
Im Dezember wird es festlich: 

Wir werden gemeinsam Guetzli ba-
cken und uns in der letzten Schul-
woche auf die Ferien einstimmen. 
Ich freue mich auf eine gemütliche 
Zeit mit euch. Falls ihr Ideen oder 
Inputs habt, meldet euch gerne – 
eure Vorschläge sind immer will-
kommen!

Telefon & WhatsApp: 079 829 31 
13

E-Mail: sokuan@ettiswil.ch

Die Streicherklasse am letztjährigen Christkindli Märt

MUSIKSCHULE/JUGEND

Jugendarbeit Ettiswil

J u g e n d a r b e i t  E t t i s w i l  
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JUGEND/VEREINE

J u g e n d a r b e i t  E t t i s w i l  
 

J u g e n d a r b e i t  E t t i s w i l  
 

Skiclub Kastelen Alberswil

Einladung vom Samichlaus 
Wolltet Ihr schon immer mal wis-
sen, wo der Samichlaus und seine 
Helfer wohnen?

Dann besucht uns dieses Jahr 
wieder in meinem Zuhause. Fami-
lien mit ihren Kindern können zu 
mir in die warme Stube kommen 
und ich erzähle jedem Kind etwas 
Persönliches aus meinem dicken 
Buch.

Anmeldung für ein persönliches 
Gespräch mit dem Samichlaus in 
seiner Stube bis am 1. Dezember 
2024; 

Anmeldeformular und Lageplan 
unter www.skiclub-kastelen.ch

Auch alle anderen kleinen und 
grossen Besucher sind herzlich 
willkommen.

Der Skiclub Kastelen hält vor 
meinem Heim feinen Kuchen und 
warme Getränke bereit. Und denkt 
daran, zieht euch warm an!

Datum: Samstag, 7. Dezember 
2024, 16.00 bis 20.00 Uhr

Mein Zuhause: «Samich-
laus-Stube» in der Remise, Muse-
um Burgrain, Alberswil (Parkplät-
ze beim Museum vorhanden)

Der Samichlaus und seine Hel-
fer freuen sich auf dich!
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VEREINE

80-Jahre Jubiläum Skiclub 
Kastelen – das legändere 
Grasskirennen mit Aprés  
Ski Party
Das Grasskirennen in Alberswil 
war auch dieses Jahr wieder ein 
voller Erfolg – trotz wolkenverhan-
genem Himmel, der kurz vor Regen 
stand. Glücklicherweise hielt das 
Wetter durch, und der Event konn-
te wie geplant stattfinden.

Bereits am Freitagabend wur-
de mit einem gemütlichen Feier-
abendbier in der Abendsonne der 
Startschuss für das Eventwochen-
ende gegeben. Bei gutem Essen und 
freudiger Gesellschaft verweilten 
die Besucher bis in die tiefe Nacht 
– ein gelungener Auftakt, der die 

Vorfreude auf den Renntag spürbar 
machte.

Am Samstag traten 25 mutige 
Plauschfahrer auf die Rennstrecke. 
Unter dem Jubel der zahlreichen 
Schaulustigen wagten sie sich auf 
die teils steilen Grasabschnitte – 
ein Anblick, der für viel Sorgen, 
Gelächter und Applaus sorgte. 
Denn eines wurde schnell klar: Mit 
Grasski den Hang hinunterzufah-
ren, sieht leichter aus, als es ist!

Ein Highlight abseits der 
Rennstrecke war die tolle Einlage 
der Tanzgruppe Alberswil, die mit 
ihrer Performance das Publikum 
begeisterte. Am Abend fand der 
Anlass mit einer lockeren Aprés Ski 
Party seinen Abschluss. Abwechs-

lungsreiche Musik und gute Stim-
mung liessen den gelungenen Tag 
ausklingen und sorgten für gute 
Laune bis spät in die Nacht.

Ein herzliches Dankeschön an 
alle, die das Grasskirennen 2024 
ermöglicht haben – von den vielen 
engagierten Helferinnen und Hel-
fern bis hin zu den grosszügigen 
Sponsoren und Besucher.

Jetzt freuen wir uns auf den 
Winter und auf schneereiche Tage.
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VEREINE

Verein Burgruine Kastelen

Wenn auf der Kastelen ge-
mordet wird: Rückblick auf 
die GV mit Krimilesung
An der diesjährigen GV des Ver-
eins Burgruine Kastelen war der 
Krimi-Autor Peter Weingartner 
zu Gast. Er las aus seinem Roman 
«Vollmondhonig» vor, der auch 
auf der Kastelen spielt. Der Verein 
darf auf ein erfolgreiches Jahr 
zurückblicken.

Die Kastelen ist nicht nur ein be-
liebtes Ausflugsziel und ein wichti-
ger historischer Ort in der Region. 
Sie dient auch als Inspirationsquel-
le für Schriftsteller. So etwa für den 
Krimiautor Peter Weingartner, der 
an der diesjährigen Generalver-
sammlung des Vereins Burgruine 
Kastelen zu Gast war. Weingartner 
las vor rund 50 Vereinsmitgliedern 
im Eventraum Sagi der Gemeinde 
Alberswil einige Seiten aus seinem 
Kriminalroman «Vollmondhonig», 
der unter anderem im Alberswiler 
Kastelenwald spielt. «Die Kastelen 
ist ein markanter Punkt in der Re-
gion. Von unten sieht der Hügel ein 
bisschen aus wie ein Mäusehaufen», 
sagte Peter Weingartner. 

Im Buch «Vollmondhonig» be-
sucht eine Familie die Kastelen, 
um gemeinsam zu bräteln. Doch 
die Familienidylle wird jäh gestört, 
als die Kinder eine grausige Entde-
ckung machen. Das ist der Beginn 
eines neuen Falls für den Ermittler 
Anselm Anderhub, die Hauptfigur 
in Peter Weingartners Romanen. 
«Es ist wichtig, dass meine Ge-
schichten verortet werden können 
und damit Boden haben», sagte 
Weingartner. «Ich war ein paar Mal 
auf der Kastelen. Sie hat sich als 
Handlungsort gut geeignet.»

Höhepunkt Walpurgisnacht
Die Kastelen hat nicht nur den 
Schriftsteller Peter Weingartner 
fasziniert. Auch im vergangenen 
Vereinsjahr fanden zahlreiche Be-
suche von Schulklassen, Vereinen, 
Firmen und anderen Gruppen auf 
der Kastelen statt. Das Anmelden 
von grösseren Gruppen wurde 
mehrheitlich gut befolgt, was dem 
Verein sehr hilft. Ein Höhepunkt 
war auch die Walpurgisnacht im 
April, die viele Besucherinnen und 
Besucher – darunter viele Kinder 
und Familien – auf die Kastelen 
lockte. Bei Speis und Trank, Spiel 
und Spass wurde am Abend das 
traditionelle Hexenfeuer entzündet.  

Zwei neue Linden gesetzt
Leider mussten im Februar zwei 
der drei rund 220 Jahre alten Lin-
den auf dem Aussichtspunkt vor 
der Burgruine aus Sicherheits-
gründen durch den Besitzer des 
Landwirtschaftsbetriebes Kastelen 
gefällt werden. Dies geschah in Ab-
sprache mit der Gemeinde Albers-
wil, der kantonalen Denkmalpflege 
und dem Amt für Landwirtschaft 
und Wald. Anstelle der gefällten 
Bäume wurden zwei junge Linden 
gepflanzt. 

Neu gestaltet wurde im Som-
mer auch der Weg zur Burg, der 

nun dank einer Treppe besser be-
gehbar ist. Das Unterhaltsteam der 
Kastelen kümmerte sich auch um 
den Vorplatz vor dem Magazin. 
Dieser wurde mit neuem Kies auf-
gefüllt. 

Renovationsfonds eröffnet
Damit die Finanzierung solcher 
Unterhaltsarbeiten auch in Zukunft 
gesichert ist, hat der Vorstand an 
seiner Sitzung beschlossen, einen 
Renovationsfonds zu eröffnen und 
diesen jährlich mit einem Beitrag 
zu alimentieren. Die Gelder aus 
diesem Fonds dürfen nur für Re-
novations- und Unterhaltsarbeiten 
an der Burgruine, dem Turm im 
Turm, dem Sodbrunnen und dem 
Unterstand verwendet werden. 

Insgesamt kann der Verein auf 
ein erfolgreiches Jahr zurückbli-
cken. «Die zahlreichen Besuche ha-
ben einmal mehr gezeigt, dass die 
Kastelen nach wie vor ein wichtiger 
Ausflugsort für die Region ist», sagt 
Vereinspräsidentin Daniela Rölli. 
Der Verein werde auch im kom-
menden Jahr mit seinen vielen frei-
willigen Helfer dafür sorgen, dass 
dieser wichtige historische Ort er-
halten bleibe.  

Text und Foto: Andreas Bättig

Krimiauto Peter Weingartner wurde von Daniela Rölli interviewt – unter anderem 
zu seiner Zeit als Sekundarschullehrer in Luthern
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Männerchor Alberswil

            

Jeden Dienstag treffen wir uns im Schulhaus Ohmstal zu unseren gemeinsamen Chorproben. 
Wir sind eine Gruppe von 20 Sängern aus den Chören Ohmstal und Alberswil und suchen      

nach Mitsängern, die uns unterstützen möchten. 

 

Vielleicht erkennst du ja das ein oder andere Gesicht aus unserer Bildgalerie und  

kommst mit Ihm zur Probe.  
 

 

 
-Singen massiert und �lt unsere S�mmbänder 

-Singen macht glücklich 

-�egeisterung für den �esang kommt vor Perfek�on 

 
 

 

-Dank dem Singen treffe ich auch im Alltag den besseren 
Ton 

-Weil Singen ein natürliches An�de�ressivum ist 

 

 

-Die Kameradscha� hier ist toll 

-Weil der Chor jung und alt miteinander verbindet 

 

 

 

-Weil wir als �erein ak�v in der �emeinde mitwirken 

-Hier ist man offen für Alle 

 

 

 

-Klatsch und Tratsch unter Männern hat auch Platz 

-Mit der Zusammenarbeit von Ohmstal und Alberswil 
entstanden �reundscha�en 
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-Mit der Zusammenarbeit von Ohmstal und Alberswil 
entstanden �reundscha�en 

 

 

-Weil wir gemeinsam ein Ziel verfolgen 

-Alltagssorgen gehen während dem Singen vergessen 

 

 

-Weil wir auf eine Männerchorreise gehen 

-Mut für Neues wird gestärkt 

 

 

-Wir geniessen jeweils nach der Probe ein Bier und 
Sandwiches 

-Wenn wir singen, tönt es nicht mal so schlecht- 
 

 

 

 

-Weil wir eine rassige und ambi�onierte Dirigen�n haben 

Frauen können sich zuhause über einen ruhigen 
Dienstagabend freuen, wenn der Mann an der Probe ist 

 

 

-Gemeinscha� macht stark 

-D’ Seel lo bambälä laa 

 

 

 

Weil wir mit dem Gesang den Zuhörern gerne Freude 
schenken 

 

 

  
Singen ist eine wunderbare �reizeitbeschä�igung, die für jeden Chor-Neuling eine persönliche 

Herausforderung darstellen kann. 

Wir laden dich herzlich ein, am Dienstag,  21. Januar 2025, 20.00 Uhr zu unserer Probe 
zu kommen und deine Begabung zu entdecken. Was hält dich davon ab, es auszuprobieren? Wir   

freuen uns darauf, dich kennenzulernen und gemeinsam zu singen! 
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Frauenturnverein Alberswil

Rückblick GV 
Die Diesjährige GV wurde ge-
prägt von Verabschiedungen und 
Neuwahlen. Eröffnet wurde die 
GV in der Jlge Ettiswil zunächst 
mit herzlichen Worten der Präsi-
dentin Leonie Grunder und dem 
gemeinsamen Abendessen, einem 
leckeren Fitnessteller. Der Jahres-
bericht, vorgelesen durch die Ak-
tuarin Gabi Affentranger, hat die 

Versammlung nochmals an all die 
Momente des vergangenen Jahres 
erinnert. Anschliessend wurde das 
Jahr vom finanziellen Blickwinkel 
beleuchtet und der Kassenbericht 
von der Versammlung genehmigt. 
Sowohl Austritte wie auch Neu-
beitritte konnten verzeichnet wer-
den. Die Technische Leitung wurde 
unter grossem Applaus von Brigitte 
Kunz an Rita Bättig weitergegeben. 

Herzlichen Dank an 
Brigitte für die vielen 
Jahre Herzblut mit 
welcher die Jahres-
programme zusam-
mengestellt wurden. 
Einen guten Start und 
viel Elan wünschen 
wir Rita Bättig bei der 
neuen Aufgabe. Auch 
im Leitungsteam gibt es Wechsel 
wobei Astrid Häfliger ihr Ämtli 
abgibt und gleich zwei Mitglieder 
die Leitertätigkeiten aufnehmen – 
viel Freude den neuen Leiterinnen 
wünscht die gesamte Versamm-
lung. Claudia Hügi hat sich wäh-
rend dem letzten halben Jahr in die 
Vorstandsarbeit eingefuchst und 
wurde nun als neues Vorstandsmit-
glied vorgestellt. Die emotionale 
und mit grossem Applaus begleitete 
Verabschiedung von Leonie Grun-
der als langjährige Präsidentin 
zeigt der Versammlung auf, dass 
alles Gute auch sein Ende hat und 
Neues einläutet. Der Antrag zur 
Erhöhung des Jahresbeitrags wurde 
knapp abgelehnt und so endet die 
47. Jahresversammlung mit einer 
herzlichen Rede der ehemaligen 
Präsidentin Leonie. Nachdem sich 
die Anwesenden ein Dessert mun-

den liessen, wurde das Glück beim 
alljährlichen Lotto versucht und le-
ckere Preise ergattert. 

Rückblick Turnen
Turnerisch wurde im Oktober und 
November Pilates auf dem Gym-
Ball angeboten. Dies lockte einige 
Turnerinnen in die Halle wobei 
man sich an den Tagen darauf frag-
te wie der Muskelkater an die un-
terschiedlichsten Körperstellen ge-
langen konnte – auch ein Gym-Ball 
hat es anscheinend faustdick hinter 
den Ohren. 

Ausblick
Im Dezember finden noch einige 
Lektionen Drums Alive statt. Wer 
sich noch keine Kostprobe geneh-
migt hat und gwunderig ist, wird 
herzlich begrüsst, jeweils am Don-
nerstagabend um 20.00 Uhr in der 

Turnhalle Alberswil. 
Für Nichtmitglieder 
kostet der Abend 5 
CHF. Nach den Weih-
nachtsferien findet 
ebenfalls in der Turn-
halle Aerobic statt um 
nach den gemütlichen 
Feiertagen durch die-
ses dynamische Fit-
nesstraining wieder in 
Schwung zu kommen.
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«Heimaktkunde»:  
Artillerie-Schiessunfall, 
Gourmet-Koch und  
Jazz Festival
Die «Heimatkunde Wiggertal 
2025» ist da. Auf 240 Seiten um-
fasst sie Texte von 25 Autorinnen 
und Autoren. Die thematische Viel-
falt ist gross. Unter anderem erzählt 
das Jahrbuch Geschichten zum Jazz 
Festival Willisau, zum Widerstand 
gegen einen geplanten «Waffenplatz 
Napf», zu einem Schiessunfall in 
Egolzwil, zum Aufstieg eines Jung-

kochs und zur 
Schliessung der 
geschichtsträch-
tigen Druckerei 
von Ringier in 
Zofingen. Band 
82 ist ab sofort im 
Fachhandel er-
hältlich, oder auf 
www.heimatkun-
de-wiggertal.ch.

Jassturnier

Zu unserem beliebten Turnier la-
den wir jassbegeisterte Frauen und 
Männer ein. 

Wir jassen den einfachen Schie-
ber mit zugeloster, wechselnder 
Partnerin / Partner. Die ersten 15 
Rangierten erhalten einen schönen 
Preis.

Datum: Donnerstag, 9. Januar 
2025 

Zeit: 19:30 Uhr 
Ort: Restaurant Pinte, Gross-

wangen
Kosten: Fr. 5.- 
Anmeldung ist nicht notwendig.
Wäre schön, auch dich am ge-

sellschaftlichen und geselligen 
Abend zu begrüssen.

Auf ein spannendes Spiel und 
bis bald.

Gin & Dine

Kulinarische Reise begleitet von der 
vielseitigen Welt des Gin’s.

Bist du experimentierfreudig 
und offen wenn 
es um kreative 
Gerichte geht? 
Hast du Lust 
etwas über die 
Geschichte und 
Herstellung von 
Gin zu erfah-
ren? Dann gönn 
dir einen span-

nenden Abend im Chuebonker.
Datum: Freitag, 14. Februar 2025 
Zeit: 19:00 Uhr 
Ort: Ramona Krummenacher, 

Chuebonker, Brestenegg 23, Ettis-
wil

Kosten: Fr. 69.00
Anmeldung: bis am 2. Feb. 2025
Yvonne Wiederkehr-Bösch, 
Tel. 079 504 83 40, yvonne.wie-

derkehr@sgf-frauen.
ch,

www.sgf-frauen.ch 
oder QR-Code

Heimatkunde Wiggertal

Gemeinnütziger Frauenverein G’wangen–Ettiswil–Alberswil

VEREINE

So könnte die keltische Siedlung im Wauwilermoos 
einst ausgesehen haben. Der Pegel des Sees ist nicht 
bekannt. Illustration Joe Rohrer, bildebene.ch
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Lismestöbli
Donnerstag, 05.12.24 und 
09.01.25
Zeit: 14.00 - 16.00 Uhr
Wo: Pfarrsaal Ettiswil
Mitnehmen: 
Eigene Handarbeiten
Leitung: Margrith Bernet & Marg-
rit Naef

Gemütliche Jahres- 
Einstimmung für alle 60plus
Freitag, 10. Januar 2025, 11.30 Uhr, 
Restaurant Jlge.

Alle 60plus sind herzlich will-
kommen zu unserer Jahreseinstim-
mung.

Sie sind eingeladen zum Mit-

tagessen und zum gemütlichen 
Beisammensein mit besinnlichen 
Worten von Urs Borer.

Anmeldung bis Do, 2. Januar 
2025 an Regula Odermatt 041 980 
36 16 oder regula.odermatt@frau-
envereinettiswil.ch.

Die Pfarrei, die Gemeinde und 
der Frauenverein freuen sich auf 
eine gemütliche Feier.

Rückblick El Kids Café
Auch das zweite El Kids Café war 
ein voller Erfolg.

Am Mittwoch 23. Oktober 2024 
trafen sich 8 Mami’s mit Ihren Kin-
dern zu Kaffee und Zopf um einen 
gemütlichen Morgen im Chäferli zu 

verbringen. 
Aufgrund der hohen nachfragen 

werden wir das El Kid’s Café im 
nächsten Jahr dreimal öffnen. Die 
Daten werden im Jahresprogramm 
des Frauenvereins Ettiswil veröf-
fentlicht.

Wir freuen uns auf ein spannen-
des Jahr 2025. 

Was passiert, wenn die  
Schule brennt? 
Dieser Frage sind die Schule Ettis-
wil und die Feuerwehr Ettiswil-Al-
berswil nachgegangen und haben 
gemeinsam anlässlich der Herbst-
hauptübung der Feuerwehr eine 
Grossübung organisiert. 

Ein Brand ausgehend von einer 
Jacke durch einen Defekt an einem 
elektronischen Kleingerät war der 
Auslöser für einen Brand im Schul-
haus Ettiswil. Einige Klassen konn-
ten durch die Lehrer evakuiert wer-
den, andere Klassen mussten wegen 
starker Rauchentwicklung durch 
die Feuerwehr mittels Leiter oder 
Hubretter gerettet werden. Mit dem 
Hubretter konnte eine Rettung von 
einer Person im Rollstuhl beübt 
werden und sicher hat das Herz ei-
niger Kinder höher geschlagen, als 
sie übers Fensterbrett in den Hu-

bretter steigen mussten, damit sie 
gerettet werden konnten. Auch die 
Rettung über die Leiter ist sicher-
lich nicht für alle alltäglich. 

Ebenfalls musste im Gebäude 
eine Person im Lift befreit werden, 
die dort eingeschlossen war. Die ge-
retteten Personen wurden dann von 
der Sanitätsabteilung entsprechend 
betreut. Die Feuerwehr konnte die 
durchs Jahr geübten Grundlagen 
anwenden und die Schule konnte 
das Notfallkonzept Feuer beüben 
und überprüfen.

Es war eine erfolgreiche Übung, 
die für alle Beteiligten in irgend-
einer Weise gewinnbringend war. 
Nun gilt es, die Vorgänge zu evalu-
ieren und wo nötig Verbesserungen 
anzubringen. 

Die beiden anwesenden Ge-
meindeammänner bekundeten mit 
Ihrer Anwesenheit das Interesse 

an einer gut funktionierenden Zu-
sammenarbeit von Feuerwehr und 
Schule. 

Anschliessend an die Übung 
wurden alle teilnehmenden Perso-
nen im Pfarrsaal verpflegt. 

An dieser Stelle geht ein grosses 
Dankeschön an die Schule Ettiswil, 
für die Bereitschaft und Zusam-
menarbeit, damit die Herbsthaupt-
übung in diesem Rahmen durchge-
führt werden konnte. 

Frauenverein Ettiswil–Alberswil–Kottwil

VEREINE

Feuerwehr Ettiswil-Alberswil

Rettung mit Hubretter der FW Willisau
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Rückblick – Advent Loop
In einer warmen und gemütlichen 
Atmosphäre bei Jsabelle Hodel im 
Atelier Bluemehof Zuswil entstan-
den 8 wundervolle Loops, die die 
Kreativität und die Freude der Teil-
nehmerinnen widerspiegelten.

Der Kurs bot nicht nur die Mög-
lichkeit, einzigartige weihnachtliche 
Dekoration zu gestalten, sondern 

auch einen entspannten Austausch 
und festliche Inspiration zu genie-
ßen. 

Das selbst gemachte Dessert und 
ein warmer Tee dazu rundete die 
gemütliche Atmosphäre perfekt ab. 
Ein herzerwärmender Abend voller 
handwerklicher Kunst und weih-
nachtlichem Zauber. Herzlichen 
Dank für diesen schönen Abend!
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Vögel am Futterhaus
Welch farbiger Vogel sitzt da wohl 
am Futterhaus? Wie heisst jener 
dort im Dornenstrauch? Und wer 
pickt da am Apfel im schneebe-
deckten Garten? Am Kurzkurs er-
hältst du das Rüstzeug, diese Fragen 
zu beantworten. Zudem erfahren 
wir, wie man Vögel am Futterhaus 
richtig füttert und lernen, mit wel-
chen einfachen Massnahmen die 
unterschiedlichen Vögel im Garten 
weitergefördert werden können. 
Der Kurs ist offen und richtet sich 

an alle grossen und kleinen Voge-
linteressierte.

Datum/Zeit: 10. Dezember 2024 
von 19:00 - 20:30 Uhr

Der Kurs wird parallel im Na-
turlehrgebiet Ettiswil und an der 
Schule Willisau (Schulhaus Schloss 
2, Medienraum E.12) durchgeführt. 

Durch die kantonale Unterstüt-
zung ist der Kurs kostenlos! 

Anmeldung (bis 8. Dezember) 
mit Angabe der Anzahl teilneh-
mender Personen und des ge-
wünschten Teilnahmeorts, die Teil-

nehmerzahl ist beschränkt.
naturnetzregionwil lisau.ch/

event/voegel-am-futterhaus/ oder 
info@naturnetzregionwillisau.ch

 

NaturNetz Region Willisau

Die Kohlmeise ist ein regelmässiger Gast 
am Futterhaus. Der farbenfrohe Besucher 
erfreut Gross und Klein  
(Foto: Michael Gerber, BirdLife Schweiz)
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Sanitätsteam Ettiswil

Blutspenden:
Das Sanitätsteam spricht allen Blut-
spenderinnen und Blutspendern 
ein herzliches Dankeschön für ihre 
Teilnahme an der Blutspende aus.

Die nächste Blutspendeaktion 
findet am Dienstag, 20. Mai 2025, 
in der Büelacherhalle in Ettiswil 
statt.

Nothelferkurs:
Die Basis der Lebensrettung 
Möchtest du nach einem Unfal-
lereignis nicht tatenlos zusehen? 
Möchtest du lernen, wie du dich 
richtig verhalten musst, um Leben 
zu retten? Dann besuche den No-
thelferkurs. 

Zur Erlangung des Führeraus-
weises für Lenker von Motorfahr-

zeugen und Motorrädern ist der 
Kurs obligatorisch. 

(Gültigkeit 6 Jahre)
Am 16. bis 18. Januar 2025 bie-

tet das Sanitätsteam Ettiswil den 
Nothelferkurs an. 
Der Kurs dauert 
10 Stunden. Don-
nerstag 19.00Uhr 

bis 22.00Uhr, Freitag 19.00Uhr bis 
22.00Uhr und Samstag 08.00Uhr 
bis 12.00Uhr. 

Anmeldungen nehmen wir un-
ter Telefon 079 598 24 64 oder via 
Anmeldeformular 

www.sanitaetsteamettiswil.ch 
gerne entgegen.

Wöchentlich am Donnerstag, 
jeweils von 15.30 bis 17.00 Uhr, jassen Seniorinnen  

und Senioren vom Dorf, zusammen mit Mieterinnen und Mieter 
unserer Alterswohnungen und Heimbewohnerinnen und –bewohner 

mit grosser Freude und Begeisterung.  
 

STIFTUNG SONNBÜHL 
LEBEN UND WOHNEN IM ALTER 
 
Wir suchen eine oder zwei leidenschaftliche Jasserinnen oder  
Jasser mit einem Flair für die Leitung und Durchführung unserer 

Jassnachmittage im Sonnbühl 
 

 

 
 
 
 
 
 

Könnten Sie es sich vorstellen, alleine oder evtl. mit einer zweiten Person im Wechsel, 
unsere Jassnachmittage zu leiten? Auf Ihre Kontaktaufnahme freuen wir uns sehr.  
Bitte melden Sie sich bei Heimleiter Kurt Früh auf die Nummer 041 984 28 28 oder 
per Mail an kurt.frueh@sonnbuehl.ch. Herzlichen Dank für Ihr Interesse! 

Stiftung Alters- und Pflegeheim Sonnbühl
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Spendenergebnis der 
Herbstsammlung 2024 in 
Alberswil
Herzlichen Dank für die grosse 
Unterstützung!
Älterwerden kann beschwerlich 
sein. Das betrifft nicht nur ältere 
Menschen, sondern auch ihre An-
gehörigen oder Bezugspersonen: In 
jenen Situationen, in welchen die 
Kraft oder die finanziellen Mittel 
fehlen, ist auf Pro Senectute Kanton 
Luzern Verlass. Pro Senectute un-
terstützt Seniorinnen und Senioren 
im ganzen Kanton und gibt Ihnen 
Sicherheit im Alltag. 

Pro Senectute Kanton Luzern 
trägt mit ihren verschiedenen 
Dienstleistungen entscheidend 
dazu bei, dass Seniorinnen und 
Senioren im ganzen Kanton ein 
selbstbestimmtes Leben in den ei-
genen vier Wänden führen können. 
Dies macht Pro Senectute mit Be-
treuungsangeboten für zu Hause 
wie Alltagshilfen, einem Mahlzei-
tendienst, administrativen und fi-

nanziellen Hilfen sowie kostenlosen 
Beratungen bei Fragen zu Vorsorge, 
Lebensgestaltung und Wohnsitu-
ation. Im Sinne einer guten und 
umfassenden Betreuung fördert sie 
auch soziale Kontakte und Bezie-
hungen und vermittelt sinnstiften-
de und bewegungsfördernde Tätig-
keiten. Damit Pro Senectute älteren 
Menschen und ihren Angehörigen 
weiterhin mit Rat und Tat zur Seite 
stehen kann, ist sie auf finanzielle 
Unterstützung angewiesen.

Ihre Spende hilft 
–  Einsamkeit zu lindern
–  Mit Freude älter zu werden
–  Selbstbestimmt zu leben
–  Leben ohne Not
Danke für die Unterstützung
Mit dem Leitsatz «Gemeinsam 

statt einsam.» sammelten Freiwil-
lige vom 16. September bis 26. Ok-
tober in den vergangenen Wochen 
Spenden, um älteren Menschen ein 
würdevolles und selbstbestimmtes 
Leben in den eigenen vier Wänden 
zu ermöglichen. So kamen in der 

Gemeinde Alberswil CHF 2051.00 
zusammen. Im Namen von Pro 
Senectute Kanton Luzern dankt 
Annamarie Koch Ortsvertreterin 
von Alberswil allen Spenderinnen 
und Spendern ganz herzlich für 
die wertvolle Unterstützung. Ein 
grosses Dankeschön geht auch an 
alle Sammelnden für ihren enga-
gierten freiwilligen Einsatz. Der in 
Gemeinde verbleibende Anteil wird 
auch dieses Jahr für die Altersarbeit 
in der Gemeinde eingesetzt. 

Ich wünsche allen eine besinn-
liche Adventszeit,  frohe Festtage 
und für das neue Jahr Gesundheit, 
Glück und Wohlergehen.

Annamarie Koch
 

Altersarbeit
In der Alterskommission Ettis-
wil-Alberswil gibt es zu Legisla-
turwechsel einige Veränderungen. 
Beat Bisang, ehemaliger Präsident 
der Kommission, verabschiedet 
sich und widmet sich zukünftig 
neuen Projekten. Auch Margrit 
Naef, bisherige Gesundheitsbeauf-
tragte, verlässt die Kommission.

Im Namen der Kommission ver-
dankt Adrian Trottmann das Wir-
ken der beiden und übergibt ihnen 

zum Abschied ein kleines Präsent.  
Das Präsidium wird vorüberge-

hend von Adrian Trottmann, Sozi-
alvorsteher Ettiswil, übernommen. 
Die Funktion der Gesundheitsver-
antwortlichen wird neu der Sozi-
okulturellen Animation angeglie-
dert.

Aufgrund des Wechsels im Ge-
meinderat Alberswil, übernimmt 
die neue Sozialvorsteherin Ursula 
Wicki den Platz von Peter Meier. 
Auch Peter Meier gebührt ein herz-

liches Dankeschön für seine Arbeit 
zugunsten der Alterskommission. 
Neu willkommen heissen darf die 
Kommission Marlies Rudolf von 

Pro Senectute Kanton Luzern

Alterskommision Ettiswil-Alberswil
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der Seniorengruppe Alberswil, so-
wie Urs Borer, Fachverantwortung 
Diakonie des Pastoralraumes als 
Vertretung der Kirchgemeinde in 
die Alterskommission. Es freut uns 
sehr über die breite Unterstützung 
in der Alterskommission unserer 
Gemeinden.

Gerne möchte die Alterskom-
mission Sie auf die nächste Info-
veranstaltung hinweisen. Als Re-
ferentin konnten wir Frau Kathrin 
Gut gewinnen, die umfassend zu 
den Themen Patientenverfügung, 
Vorsorgeauftrag und Testament 
informieren und Ihre spezifischen 
Fragen beantworten wird.

 Wenn Sie den kostenlosen Fahr-
dienst nutzen möchten, melden Sie 
sich bitte unter 079 829 31 13 oder 
per E-Mail an sokuan@ettiswil.ch.

Die Veranstaltung ist kostenlos. 
Über freiwillige Beiträge zugunsten 
der Alterskommission via Türkol-

lekte freuen wir uns.

A l t e r s g r u p p e  E t t i s w i l  /  A l b e r s w i l

Silberstreifen 60 plus

Montag, 2. Dez., 14 Uhr, Spazier-
gang ca. 1 h, ab Gemeindeparkplatz 
Ettiswil. Leitung: Margrit Steiner

Dienstag, 3. Dez., 16.30 Uhr, Freies 
Singen, im Sigristenhaus, Ettiswil. 
Alle die gerne singen, sind herzlich 
eingeladen. Leitung: Annelise Lau-
bacher

Dienstag, 10. Dezember, 12.00 / 
13.15, Mittagstisch/Jassen in der 
Cafeteria Sonnbühl, Ettiswil. 

Anmeldung für das Mittages-
sen bis Montag, 9. Dez. an Margrit 
Steiner, Telefon 041 980 45 78 / 079 
306 95 90. Zum anschliessenden Jas-
sen sind auch all jene herzlich ein-
geladen, die nicht am Mittagstisch 
teilnehmen. Leitung: Lina Studer / 
Margrit Steiner

Dienstag, 17. Dez. Weihnachts-
marsch. Abfahrt Post Ettiswil: 
12.59 Uhr Marsch ab BH Weid 
Wolhusen, Wanderzeit: ca. 2 Std. 15 

Min, Strecke: 8,4  km, Höhenmeter 
196 m aufwärts, 202 m abwärts.

Strecke wird der Witterung an-
gepasst. Kosten für Apéro, Salat, 
Spaghetti-Plausch und Fahrt: Fr. 
40.00 (exkl. Getränke). Rückkehr 
Post Ettiswil: 21.25 Uhr

Anmeldungen bis 10. Dez. 2024 
an: Josy Kaufmann: 078 728 15 96 / 
Toni Kurmann: 079 723 22 18

Donnerstag, 19. Dezember, 16.00 
Uhr, Adventsspaziergang, ab Post-
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platz (Bushaltestelle), Ettiswil
Leitung: Erika Borner 

Einladung zum Kurs «Line Dance»
Beginner und Kenner sind herz-

lich eingeladen zu Cha-Cha-Cha-, 
Rumba-, Polka-, Country- und 
Pop-Musik zu tanzen.

Kurs: 13. Jan. – 31. März 2025 
ausser 24. Febr. und 03. März. 

Zeit: montags 18.30 – 19.30 Uhr
Kursort: Pfarrsaal Ettiswil.
Kursleitung: Jolanda Wiederkehr
Kurskosten: Fr. 30.00 (wird am 

ersten Kursabend eingezogen)
Anmeldung: bis 06.Januar 2025
an Vreni Korner: vreni.korner@

gmail.com oder Tel. 041 980 12 04

Wir wünschen allen eine ruhige 
und besinnliche Adventszeit, frohe 
und gesegnete Weihnachtstage und 
viel Glück und Gesundheit im neuen 
Jahr.

Freitag, 10. Jan. 2025, 11.30 Uhr, 
Jahreseinstimmung 

Die Pfarrei, die Gemeinde und 
der Frauenverein Ettiswil-Albers-
wil-Kottwil laden die Seniorinnen 
und Senioren zur alljährlichen Jah-
reseinstimmung mit Mittagessen 
und gemütlichem Beisammensein 
ein. 

Anmeldung bis Dienstag, 07. 
Jan. 2025 an das Pfarreisekretari-
at, 041 980 23 30. E-Mail: ettiswil@
pastoralraum-im-rottal.ch

 
Montag, 13. Januar, 18.30 Uhr, Line 
Dance, Pfarrsaal, Ettiswil

Leitung: Jolanda Wiederkehr 
Anmeldung: bis 06.Januar 2025 an 
Vreni Korner: vreni.korner@gmail.
com oder Tel. 041 980 12 04

Donnerstag, 16. Januar, 13.15 Uhr, 
Nachmittagswanderung, ab Post-

platz Ettiswil. Die reine Marschzeit 
beträgt ca. 1,5 - 2 Stunden. Leitung: 
Erika Borner

Montag, 20. Januar, 18.30 Uhr, 
Line Dance, Pfarrsaal, Ettiswil

Leitung: Jolanda Wiederkehr 

Montag, 27. Januar, 18.30 Uhr, Line 
Dance, Pfarrsaal, Ettiswil

Leitung: Jolanda Wiederkehr 

Dienstag, 28. Jan. 2025, Tageswan-
derung Rundwanderung Schwar-
zenberg. Leitung: Doris Stocker und 
Erika Borner

Wir freuen uns, wenn viele Teil-
nehmer bei unseren Aktivitäten 
mitmachen.

Alle Termine sind auch auf un-
serer Homepage www.silberstrei-
fen60plus.ch aufgeschaltet.

Jahresversammlung vom 
8.November 24
Vor der ordentlichen Jahresver-
sammlung vom 8. November wur-
de um 9.00 Uhr in der Pfarrkirche 
Ettiswil zu Ehren der verstorbenen 
Seniorinnen und Senioren ein Ge-
dächtnisgottesdienst abgehalten. Di-
akon Kurt Zemp verstand es einmal 
mehr, mit seinen passenden Worten 
den Gottesdienst zu umrahmen. Er 
sagte, dass die Vernetzung in unse-
rer Lebensphase sehr wichtig sei, vor 
allem, wenn wir das Leben mitein-
ander teilen und in Freud und Leid 
unsere Wege gemeinsam gehen. Der 
Silberstreifen lebe diese Arbeit und 
vernetze sich durch seine Anlässe in 
Bewegung, Humor und Kontakten. 
Auch die Präsidentin Vreni Kor-
ner gedenkt den Verstorbenen und 
dankte Kurt Zemp für den würdi-
gen und besinnlichen Gottesdienst, 
dem Sakristan Nick Theiler und der 

Organistin Brigitte Rienecker für 
die musikalische Umrahmung.

Bei der anschliessenden 33. Jah-
resversammlung im Jlgensaal be-
grüsste die Präsidentin, die von 
Katharina Meier und Toni Hu-
ber abgezählten anwesenden 101 
Stimmberechtigten und die fünf 
geladenen Gäste und hiess alle herz-
lich Willkommen. 

Das Vorjahres Protokoll, das 
man auf der Homepage: www.sil-
berstreifen60plus nachlesen konnte, 
wurde einstimmig genehmigt und 
an Margrit Steiner verdankt.

Die Prä-
sidentin liess 
beim Jahres-
bericht das 
v e r g a n g e n e , 
abwechslungs-
reiche Ver-
einsjahr mit einer Bildpräsentation 
revue passieren. Sie hielt fest, dass 
die erfreuliche Beteiligung bei den 
jeweiligen Anlässen aufzeigt, dass 
der Verein Silberstreifen auf einem 
guten Weg ist und zur Vernetzung 
beiträgt. Mit den Worten «Wir sind 
ein tolles Team» bedankte sie sich 
bei den Vorstandsmitgliedern und 
den verschiedenen Ressort-Leiterin-
nen und -Leiter für ihr Engagement, 
mitgestalten und mittragen des Ver-
eins. Sie bedankte sich auch bei der 
Teilnehmerin*nen fürs Mitmachen 
und all jenen, die Silberstreifen fi-
nanziell wie auch ideell unterstüt-
zen.

Beim Jahresbericht der Wan-
derleiter führte uns Toni Kurmann 
ins «Wanderland Schweiz» und er-
klärte die Bedeutung der verschie-
denen Farben auf den über 50'000 
Wanderwegweisern. Auch gab er 
sein Wissen über die sehr interes-
santen und lehrreichen Themen 
der Herden-Schutzhunde und Mut-

22



VEREINE/PARTEIEN

terkuh-Herden 
weiter. Im ver-
flossenen Jahr 
wurden bei den 
verschiedenen 11 
Wanderungen, 

mit durchschnittlich 19 Personen, 
insgesamt 666 Stunden marschiert 
und dabei 2450 km zurückgelegt. 
Erna Bühler nahm uns mit Bildern 
auf die E-Bike Touren mit, welche 
vom Mai bis September mit jeweils 
3 Gruppen angeboten werden. Zu 
den Höhenpunkten gehörte zweifel-
los die Tagestour, die dieses Jahr bei 
schönstem Wetter, von Solothurn 
nach Murten, entlang des Bieler- 
und Neuenburgersees, führte.

  Erna schloss ihren sehr inter-
essanten Jahresbericht mit dem Zi-
tat vom Ernest Hemingway «Beim 
Radfahren lernt man ein Land am 
besten kennen, weil man dessen 
Hügel empor schwitzt und sie dann 
wieder hinuntersaust». «Die vielen 
bekannten Mundart-, Volks- und 
Schlagerlieder kommen bei den Sin-
genden gut an» Mit diesen Worten 
eröffnete Annelise Laubacher den 
Jahresbericht des «Freien Singens». 

Neun Mal fand das Singen im ver-
gangenen Vereinsjahr statt. Ettiswil 
beteiligte sich 2024 am offenen Sin-
gen des Projekts «Luzern singt mit», 
wo Annelise am Singparcours vom 
14. September in Luzern aktiv teil-
nahm. 

  Alle vier ungekürzten und de-
taillierten Jahresberichte sind unter 
www.silberstreifen60plus, Archiv, 
abrufbar.  Die Jahresrechnung, er-
läuterte durch Kassier Fritz Hel-
ler, schliesst mit einem Minus ab. 
Die Rechnung wurde von der Ver-
sammlung einstimmig genehmigt 
und Fritz Heller sowie den beiden 
Revisorinnen Bernadette Willi und 
Josy Kaufmann für die korrekte 
und saubere Arbeit verdankt. An-
naliese Hess wurde als erweitertes 
Vorstandsmitglied vorgestellt und 
einstimmig mit grossem Applaus 
und einem «Blüemli» gewählt. Sie 
übernimmt das Ressort Medien.

Leider gibt Hans Künzli das Amt 
als Wanderleiter ab. Die Präsidentin 
dankte Hans für die immer sehr 
angenehme Zusammenarbeit und 
die geleistete Arbeit während der 
drei vergangenen Jahre und über-

reichte ihm 
einen gu-
ten Tropfen 
Wein. Do-
ris Stocker 
übernimmt 
die Nachfolge von Hans und wur-
de ebenfalls mit Applaus und einem 
«Blüemli» bestätigt. Adrian Trott-
mann überbrachte Grüsse vom Ge-
meinderat und bedankte sich für 
die wertvolle Arbeit des Vorstandes 
und des Leiterteams. Auch Marg-
rit Ludin, Ortsvertreterin der Pro 
Senectute dankte dem Vorstand. 
«Gemeinsam statt einsam», dieses 
Motto werde vom Silberstreifen voll 
umgesetzt.

  Lina Studer dankte im Namen 
des Vorstandes und aller Anwesen-
den der Präsidentin Vreni Korner 
mit einem «Blüemli» für die sehr 
gute Führung des Vereins und die 
immense Arbeit. Zum Schluss be-
dankte sich die Präsidentin bei al-
len fürs Erscheinen.

  Während dem Mittagessen aus 
der Jlgenküche verwöhnte uns das 
STELKUWA-Brass-Quartett mit 
musikalischen Klängen.

Zusammensetzung Komitee
Robert Rölli ist aus dem Komi-
tee ausgetreten. Er war seit den 
1990er-Jahren in diversen Char-
gen im Komitee tätig, von 2001 bis 
2008 als Ortsparteipräsident. Er 
bleibt weiterhin Ansprechspartner 
für Die Mitte 60+ und Delegierter 
für Die Mitte Kanton Luzern. Die 
Mitte Alberswil dankt Robert Rölli 
recht herzlich für sein jahrzehnte-
langes Engagement! Das Komitee 
setzt sich aktuell wie folgt zusam-

men:
–  �Matthias Häfliger (Präsident)
–  �Corinne Albisser (Vizepräsi-

dentin)
–  �Stephan Blum (Plakatierer)
–  �Josef Häfliger (Kassier)
–  �Annemarie Koch (Veranstal-

tungen)
–  �Herbert Lütolf (Protokoll)
–  �Peter Meier (Gemeinderat)
Die jeweils aktuelle Zusammen-

setzung des Komitees sowie die 
Vertretung von Die Mitte Alberswil 

im Gemeinderat und in den Kom-
missionen sowie weitere Informa-
tionen zu unserer Ortspartei kön-
nen Sie jeweils auf unserer neuen 
Homepage (www.diemitte-albers-
wil.ch) sehen.

Weihnachten / Neujahr
Die Mitte Alberswil wünscht Ihnen 
eine besinnliche Adventszeit und 
frohe Festtage. Wir hoffen, dass Sie 
mit Zuversicht und Optimismus 
ins Jahr 2025 starten können!

Die Mitte Alberswil
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Terminkalender 1. Dezember 2024 bis 31. Januar 2025

  	 2. Dezember	 Skiclub Kastelen	 Geiselchlöpfertraining, Alberswil	
	 2. Dezember	 Silberstreifen 60 plus 	 Spaziergang, 14.00 Uhr, Gemeindeparkplatz, Ettiswil	
	 2. Dezember	 Seniorengruppe Alberswil	 Adventsfeier, 14.00 Uhr	
	 3. Dezember	 Kanton Luzern	 Informationsanlass ZMB Alberswil u. Schötz, 19 Uhr, Gasth. St. Mauritz, Schötz 	
	 3. Dezember	 Silberstreifen 60 plus 	 Freies Singen, 16.30 Uhr, Sigristenhaus, Ettiswil	
	 5. Dezember	 Frauenverein Ettiswil-Alberswil-Kottwil	 Lisme-Stöbli, 14.00 - 16.00 Uhr, Pfarrsaal, Ettiswil	
	 5. Dezember	 Frauenturnverein	 Drums Alive, 20.00 Uhr, Alberswil	
	 7. Dezember	 Gemeinde Alberswil	 Papier-, Karton- und Alteisensammlung Alberswil, ab 9.00 Uhr	
	 7. Dezember	 Skiclub Kastelen	 Samichlaus-Stube, Remise, Museum Burgrain, Alberswil	
	 8. Dezember	 Musikschule Region Willisau	 Musik Auftritte, 13.30 - 16.00 Uhr, Pfarrkirche / Christkindli Märt, Willisau	
	 9. Dezember	 Schule Alberswil	 Adventskonzert, 18.00 Uhr, Schulhausplatz, Alberswil	
	 10. Dezember	 Silberstreifen 60 plus 	 Mittagstisch / Jassen, 12.00 / 13.15 Uhr, Cafeteria Sonnbühl, Ettiswil	
	 10. Dezember	 Museum Burgrain	 Liechterabend, ab 17.00 Uhr, Burgrain	
	 10. Dezember	 Verein NaturNetz Region Willisau	 Kurs «Vögel am Futterhaus», 19.00 - 20.30 Uhr	
	 11. Dezember	 Sanitätsteam Ettiswil 	 Chlaushöck, 19.00 Uhr, gemäss Einladung	
	 12. Dezember	 Frauenturnverein	 Drums Alive, 20.00 Uhr, Alberswil	
	 13. Dezember	 Jugend-Sanitätsteam Ettiswil 	 Chlaushöck, 18.30 - 20.30 Uhr, Sigristenhaus, Ettiswil	
	 15. Dezember	 Musikschule Region Willisau	 Adventskonzert, 18.30 Uhr, Pfarrkirche, Grossdietwil	
	 17. Dezember	 Silberstreifen 60 plus 	 Weihnachtsmarsch, Bushaltestelle Post, Ettiswil	
	 17. Dezember	 Museum Burgrain	 Liechterabend, ab 17.00 Uhr, Burgrain	
	 18. Dezember	 Jugend-Sanitätsteam Ettiswil 	 Advents - Kinderhort, Sigristenhaus, Ettiswil	
	 19. Dezember	 Frauenturnverein	 Adventshöck, Alberswil	
	 19. Dezember	 Silberstreifen 60 plus 	 Adventsspaziergang, 16.00 Uhr, Bushaltestelle Post, Ettiswil	
	 20. Dezember	 Gemeinde Alberswil	 Grünabfuhr, ab 7.00 Uhr	
				  
	 2. Januar	 Frauenturnverein	 Ferien kein Turnen, Alberswil	
	 7. Januar	 Seniorengruppe Alberswil	 Drei Königshöck, 14.00 Uhr	
	 9. Januar	 Frauenverein Ettiswil-Alberswil-Kottwil	 Lisme-Stöbli, 14.00 - 16.00 Uhr, Pfarrsaal, Ettiswil	
	 9. Januar	 Gemeinnütz. Frauenverein GEA	 Jassturnier, 19.30 Uhr, Restaurant Pinte, Grosswangen 	
	 9. Januar	 Frauenturnverein	 Aerobic, 20.00 Uhr, Alberswil	
	 10. Januar	 Gemeinde Alberswil	 Grünabfuhr, ab 7.00 Uhr	
	 10. Januar	 Frauenv. EAK / Silberstreifen 60 plus	 Gemütliche Jahreseinstimmung für alle ab 60 Jahren, 11.30 Uhr, Rest. Jlge	
	 10. Januar	 Sanitätsteam Ettiswil 	 84. Generalversammlung, 19.30 Uhr, gemäss Einladung	
	 13. Januar	 Silberstreifen 60 plus 	 Line Dance, 18.30 Uhr, Pfarrsaal, Ettiswil	
	 16. Januar	 Silberstreifen 60 plus 	 Nachmittagswanderung, 13.15 Uhr, ab Bushaltestelle Post, Ettiswil	
	 16. Januar	 Sanitätsteam Ettiswil 	 Nothelferkurs, 19.00 - 22.00 Uhr, Gütschhalde 1, ehem. Gemeindehaus, Kottwil
	 16. Januar	 Frauenturnverein	 Aerobic, 20.00 Uhr, Alberswil	
	 17. Januar	 Männerchor Alberswil	 GV	
	 17. Januar	 Sanitätsteam Ettiswil 	 Nothelferkurs, 19.00 - 22.00 Uhr, Gütschhalde 1, ehemaliges Gemeindehaus, Kottwil
	 18. Januar	 Skiclub Kastelen	 Schneesporttag für alle	
	 18. Januar	 Sanitätsteam Ettiswil 	 Nothelferkurs, 08.00 - 12.00 Uhr, Gütschhalde 1, ehemaliges Gemeindehaus, Kottwil
	 20. Januar	 Silberstreifen 60 plus 	 Line Dance, 18.30 Uhr, Pfarrsaal, Ettiswil	
	 21. Januar	 Männerchor Alberswil	 Anlass Singen, 20.00 Uhr	
	 22. Januar	 Feuerwehr Ettiswil-Alberswil	 Kaderübung, 19.30 Uhr, Ettiswil	
	 23. Januar	 Frauenturnverein	 Aerobic, 20.00 Uhr, Alberswil	
	 24. Januar	 Skiclub Kastelen	 Schneeschuhtour	
	 24. Januar	 Alterskommission	 Infoveranstaltung zum Thema Vorsorgedokumente, 14.00 Uhr, Sonnbühl, Ettiswil
	 26. Januar	 Schule Alberswil	 Buurezmorge, 9.00 Uhr, Mehrzweckhalle, Alberswil	
	 27. Januar	 Silberstreifen 60 plus 	 Line Dance, 18.30 Uhr, Pfarrsaal, Ettiswil	
	 28. Januar	 Silberstreifen 60 plus 	 Tageswanderung	
	 30. Januar	 Frauenturnverein	 Aerobic, 20.00 Uhr, Alberswil	
	 31. Januar	 Gemeinde Alberswil	 Grünabfuhr, ab 7.00 Uhr


